
 

 

 

 

 

Die Suche nach der Wahrheit:   

Ein Wanderer stand an der Kreuzung zweier Wege und wusste nicht, welchen er einschlagen 
sollte. Erschöpft von der langen Reise, überlegte er, welcher Weg ihn seinem Ziel näherbringen 
würde. Doch dann erinnerte er sich an die Worte eines alten Weisen: "Der Weg ist das Ziel." 
Entschlossen beschloss der Wanderer, einfach loszugehen und den Moment zu genießen.  
Während er durch Wälder und über Berge wanderte, begann der Wanderer zu verstehen, was der 
alte Weise gemeint hatte. Es ging nicht darum, ein bestimmtes Ziel zu erreichen, sondern darum, 
den Weg selbst zu schätzen. Jeder Schritt brachte ihm neue Erkenntnisse und ließ ihn wachsen.  
Als die Sonne langsam hinter dem Horizont verschwand, erreichte der Wanderer einen 
malerischen See. In diesem Moment fühlte er eine tiefe Erfüllung und Dankbarkeit. Er hatte 
gelernt, dass es nicht darauf ankam, welchen Weg man einschlug, sondern wie man ihn ging. Der 
Wanderer hatte sein Ziel gefunden, indem er einfach den Weg gegangen war.   


